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Einverständniserklärung und Aufklärung zur 

Behandlung mit dem Phlebolyser®  
Skin Therapy System STS

________________________, geb. _______________

Diagnosen: _____________________________________________________________

_______________________________________________________________________

Vorgesehenen Behandlung/-en und deren Dauer: _______________________________

_______________________________________________________________________

Zusätzliche Anmerkungen (z.B. Risikofaktoren): _________________________________

________________________________________________________________________

Ich wurde in einem persönlichen Gespräch über Art, Zweck und Ablauf der Behandlung in 
mir verständlicher Weise aufgeklärt. Ich habe alle nachfolgenden Hinweise (Punkt 1 bis 7) 
gelesen und verstanden, alle darin befindlichen Fragen schriftlich beantwortet und bin mit 
der Behandlung inklusive der Fotodokumentationen einverstanden. 
Es liegen keine Kontraindikationen vor.

Handewitt, den ________________

______________________ _________________________ 
Patient Arzt

Die Behandlung mit einem Phlebolyser ist eine neuartige Methode, bei der eine Studie zu 
Langzeitwirkungen noch nicht vorliegt. Im Folgenden wird diese (1.) Methode erklärt, (2.) die 
Kontraindikationen aufgezeigt, (3.) die bekannten Nebenwirkungen dargestellt, (4.) die 
Verhaltensregeln nach der Behandlung erläutert, (5.) sind einige Fragen zu beantworten, 
(6.) werden Informationen zum Kostenrahmen gezeigt und (7.) weiter Informationen 
gegeben 



2

 

1.1. Methode
Die Phlebolyse ist eine elektrotherapeutische Methode der physikalischen Therapie 
innerhalb der Medizin, bei der Wärme im Körpergewebe mit Hilfe von hochfrequentem 
elektrischem Strom erzeugt wird. Bei der Phlebolyse entsteht Wärme unter der 
Hautoberfläche. 
Die erforderliche Energie wird elektromagnetisch, bei sehr hoher Frequenz mittels 
Funkwellen übertragen. Das zu erwärmende Areal, befindet sich quasi zwischen zwei 
Elektroden. Während des Prozesses wird das betreffende Gewebe erwärmt. 

Der physikalische Vorgang der Erwärmung beruht auf der Erhöhung der inneren 
Energie. Die Ladungsträger der Moleküle folgen mit einiger Verzögerung dem 
Hochfrequenzfeld, wodurch die innere Energie im Material und damit dessen 
Temperatur ansteigt. Die Wirkintensität zu dieser Art der Erwärmung lässt sich am 
Imaginärteil der komplexen Permittivität eines Hautareals bei vorgegebener Frequenz 
ablesen. Bei erhöhter Frequenz oder zunehmender Hauttiefe begrenzt der Skineffekt, 
die Erwärmung, tieferer oder innerer Hautschichten durch die reduzierte Eindringen 
Tiefe des elektromagnetischen Feldes in das Behandlungsareal. 

Die Behandlung mit dem Phlebolyser zeigt sofortige Ergebnisse. Die behandelnden 
Areale reagieren mit Rötung, kleinen Ödemen (Wassereinlagerung/Schwellung) bis hin 
zu Verschorfungen. Dies sind gewollte Reaktionen und Voraussetzungen für den Erfolg. 
Je nach Hautbild kann eine Nachbehandlung erforderlich sein

2.2. Kontraindikationen
Sollten Sie HIV-infiziert sein, an Epilepsie leiden, einen Herzschrittmacher oder andere 
elektrische medizinische implantierte Geräte tragen (z.B. Schmerzschrittmacher, 
Insulinpumpe), müssen wir leider Abstand von der Behandlung nehmen. 

Sollten Sie aktuell Schwanger sein, möchten wir Sie bitten, die Behandlung erst nach 
Ende der Schwangerschaft zu beginnen bzw. fortzusetzen.

3.3. Nebenwirkungen 
a) während der Behandlung 
Wahrnehmung eines prickelnden, wärme, z. T. pulsierenden Gefühls 
Blutung (gering)
Schwellung / Ödem 
Rötung 
leichte Schmerzen 
metallischer Geschmack 

b) In den Tagen nach der Behandlung 
Juckreiz
Schwellung / Ödem 
Rötung
Schorf- / Krustenbildung 

Andere Nebenwirkungen sind bisher nicht bekannt. 
Sollten in den Tagen nach der Behandlung unerwartet Nebenwirkung auftreten, 
benachrichtigen Sie uns bitte umgehend am besten über die Webseite arztpraxis-
jarplund.de und verwenden dort das Akutformular. 

Die vollständige Abheilung der behandelten Hautstellen dauert im Gesicht bis zu vier 
Wochen, am Rücken in der Regel 14 Tage und bei Besenreisern an den Beinen kann es 
bis zu zehn Wochen dauern.
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4.4. Verhalten nach der Behandlung
Sie werden hiermit darauf hingewiesen, dass in den ersten Tagen nach der Behandlung 
folgendes zu unterlassen ist: 
Übermäßige UV Bestrahlung, Solarium 
Fitness und sportliche Betätigung 
Baden (kurzes Duschen ist erlaubt, Stellen nur abtupfen)
Sauna – und Schwimmbadbesuch 
das Entfernen von Schorfkrusten (die Kruste stellt einen Schutz für die nachwachsende 
Haut dar) 

Es darf keine Kosmetik wie z. B. Bodylotion mit Parfümstoffen oder Wund und 
Heilsalben nach der Behandlung verwendet werden, da die (Schorf-)Kruste hierdurch 
ihre Schutzfunktion verliert und Krankheitserreger einwandern können. Nach spätestens 
10-14 Tagen muss eine Nachkontrolle erfolgen.

5.5. Fragen
Folgende Fragen sind nach bestem Wissen und Gewissen zu beantworten. Für Folgen, 
die auf nicht wahrheitsgemäße oder nicht beantwortete Fragen zurückzuführen sind, 
übernehmen wir keine Haftung. Alle hier gemachten Angaben werden vertraulich 
behandelt und unterliegen der ärztlichen Schweigepflicht und dem Datenschutz. 
  
Sind Störung des Stoffwechsels z.B. Diabetes bekannt? ja nein

Wenn ja, welche _______________________________________  

Wurden Allergien oder Überempfindlichkeit Reaktion (z.B. gegen Pflaster, Farbstoffe, 
Latex, Medikamente) beobachtet? (bitte einkreisen) ja nein

Wenn ja, welche _______________________________________  
Leiden Sie an einer Infektionskrankheit (z. B. Hepatitis, Herpes)? ja nein  

Wenn ja, welche ________________________________________

Kam es bei früheren Behandlungen zu verstärkten Blutungen oder Blutverlusten?  
Nehmen Sie gerinnungshemmende Präparate wie ASS, Xarelto, Lixiana, Pradaxa, 
Eliquis ein? (bitte einkreisen) ja nein 

Tragen Sie eine Zahnspange aus Metall? ja nein 

Frauen im gebärfähigen Alter: könnten Sie schwanger sein? ja nein 

Haben Sie Haut Erkrankung oder andere Auffälligkeiten der Haut? ja nein 

Wenn ja, welche _____________________________________________

6.6. Kostenrahmen 
Alle Behandlungen der Phlebolyse werden nach der analogen GOÄ-Ziffer 2885 
berechnet. Der jeweilige Steigerungsfaktor spiegelt die unterschiedliche 
Behandlungszeit / behandelte Hautarealgröße wider. Da der Materialansatz und das 
Auf- und Abrüsten eine feste Größe darstellen, ist die Preisstaffelung nicht linear. 

S bis zu 15 Minuten  59,85 € 
M bis zu 30 Minuten  99,64 € 
L bis zu 45 Minuten 154,95 € 
XL bis zu 60 Minuten 179,93 € 
Beim Vortermin oder ersten Termin einer Behandlungsserie kommen noch einmalig eine 
Beratungs- und Untersuchungsgebühr (jeweils € 10,72) hinzu.
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7.7. weitere Informationen
Mittels Strom/Radiowellen werden Blutgefäße in der Haut verödet, so dass die zu 
behandelnden Hautanhängsel / Besenreiser und so weiter nicht mehr mit Blut, 
Sauerstoff und Nährstoffen versorgt werden. Zusätzlich sorgen die Radiowellen (die 
hochfrequenten Stromimpulse) dafür, dass Bakterien, Viren und Gewebe verkocht 
beziehungsweise abgetötet werden.  
Dieses verkochte Gewebe wird dann im Anschluss vom Körper abgebaut, trocknet ein 
und über die Oberfläche abgestoßen. Dadurch entstehen nur sehr selten Narben. 

Die Eindringtiefe der Energiewellen beträgt ca. 2mm um die Sonden-Spitze, so dass 
tiefer liegende Strukturen nicht verletzt werden können.  

Während der Behandlung ist in der Regel nur ein leichter Schmerz, eine prickelnde 
Wärme zu spüren, so dass die Behandlung meistens ohne Lokalanästhesie 
durchgeführt werden kann. 

Die Behandlung von kleinen Arealen dauert nur wenige Minuten. Die Therapie wird 
maximal 1 Stunde durchgeführt werden. Wenn mehr als 60 Minuten Behandlungszeit 
notwendig ist, muss ein weiterer Termin vereinbart werden. 

Direkt vor und nach jeder Behandlung erfolgt eine Fotodokumentation. Eine 
Übersichtsaufnahme, auf der die zu behandelnde Region zu erkennen ist und 
Detailaufnahmen. 

10 bis spätestens 14 Tagen nach der Behandlung ist eine Nachkontrolle mit 
Fotodokumentation durchzuführen. Hierfür wird vor Behandlungsbeginn ein Termin 
vereinbart. 

Alternativ zur Phlebolyse könnten Methoden wie z. B. Laserbehandlung, chirurgische 
Entfernung, Schaumverödung / Sklerosierung zum Einsatz kommen. 

Weitere Informationen können Sie auf 

EVATOS.de 

finden. 

Stand 03/2026


